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Intelligenz⸗Blatt 


Beint der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial: Intelligenz - Comtoir, im por: Loral 
Eingang plautzengaſſe M 385 


Nro. 181. Dienſtag, den 9. Auguſt 1836. 
— — — —— 


Angemeldete Sremde. 
An gef on men den 7. Auguſt 1836. 8 f 5 
Fran v. Zacha nebſt Tochter von Pofen, Herr Major v. Dizelsky und Herr 
Gutsdeſtzer v. Windiſch nebſt Familie von Leppin, die Herren Aſſeſſoren v. Bismarck 
aud v. Gusner don Berent, Frau Rendantin Matrowsky von Marienwerder, Herr 
Amtmann Dus von Königsberg, Herr Kaufmann Tiſchler don Neuenburg, Herr 
Juſtiz⸗Commiſſarius Trieglaff nebſt Familie don Marienwerder, Herr Diviſtons⸗ 
Predizer Dr. Eylert von Bromberg, die Herren Kaufleute Jacob v. Rieſen v. El⸗ 
bing und John v. Rieſen von Nord » Amerika, Herr Referendarius Schier von 
Bromberg, Herr Lieutenant a. D. Schwerin von Doͤhnboffsſtadt, log. im engl. 
Face Die Herren Kaufleute Luttermann nebſt Familie, Vittrich nebſt Familie, u. 
iſcher von Königsberg, Herr Cand. theol. Kirchberg und Herr Kaufmann Glogau 
den Bütow, Herr Amtmann Jochmus und Herr Gutsdeſitzer v. Krockow von Ri 
wen, Herr Gutsbefiger v. Buidw nebſt Familie von Oſſeken, Frau v. Rexin nebſt 
Tochter von Lauenburg, die Herren Referendarien Borrmann u. Cramer von Ma⸗ 
rienwerder, log. in den 3 Mohren. Herr Gutsbeſitzer Lemmer und Frau von eis · 
geudorf, Herr Land» und Stadtgerichts⸗Actuar Mentzel nebſt Familie RT neck, 
Herr Apotheker Muſak, Herr Schuhmacher Kleiber von Marienburg, Herr aufmaun 
Vrarewald von Berlin, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Schmidt und 
Sopn aus Schlawe, die Herren Gntsbefiger Conrad u. Sohn aus Bankau, und 
Kriss ans Woiezmür, Herr Ackuarins Schale und Famille aus Certpans, Hen 
Gnkepeſtzer v. Strzeidinsti aus Nawua, log, im Hotel VOM: 50 
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1. Die am 2. d. vollzogene Verlobung meiner älteſten Tochter wilbelmine 
it dem Kaufmann Herrn B. Claaſſen aus Königsberg, beehre ich mich an Stelle 
beſonderer Anmeldung ergebenſt anzuzeigen. Benjamin Zempel. 
Marienburg, den 5. Auguſt 1836. 
—— — 1 EDS ENEese ERSTEN CIE. TEE TEE EEE RAT EEE 


11 Entbindung. 1 zur 


HE Heute Abend 917 uhr wurde meine Frau von einer geſunden Tochter gfüd: 
lich entbunden; dieſes zeiget feinen Freunden und Bekannten ergebenſt an 
Danzig, den 6. Auguſt 1836. C. B. Bethke, Maler. 
2 2 a 
To des fa l l. 


5 Am 2. Auguſt entſchlief ſanft an Eutkräftung zu Carlsdad mein innigſt ge⸗ 
liebter Mann, der Kommerzien⸗Rath Gottlieb Baum in ſeinem 50ſten Lebensjahre, 
welches ich Verwandten und Freunden mit tief betrübtem Herzen anzeige. 

Elbing, den 7. Auguft 1836. a Mathilde Baum geb. Schward. 


NLen 3e l en. 8 


Dienſtag, den 9. Auguſt im goldenen Loͤwen 


Harmonie⸗Muſik, ausgeführt von Hautboiſten des Königl. sten Infan ; 
terie- Regiments: Anfang 6 Uhr. Entree 274 Sgr. Damen in Herren⸗Beglei⸗ 
tung frei. Der Garten wird erleuchtet. B. Loſſ. 
5. Nachbenanntes Dominium hat ſich auf den Bau, ſowohl der Runkelrüben⸗ 
Kerne, als auch der Rüben ſelbſt gelegt: der ſchöne Stand derſelben berechtiget zu 
der Hoffnung, daß von Saamen und Rüben größere Quanta werden verkauft wer⸗ 
den können. Um ſich zu überzeugen, daß nur die ächten weißen Runkelrübenkerne 
und die ächten weißen Zucker⸗Runkelrüben gebauet werden, wird ein auf dieſe An⸗ 
zeige refleetirendes Publikum erſucht, die Plantage au Ort und Stelle zu beſichtigen. 
Dominium Raczyniewo dei Culm in Weſtpreußen den 27. Zuli 1836. 
Gewerbe Austellung 
der ſeit dem 7. d. M. eröffneten erſten Gewerbe » Ausſtellung find von 
mehreren Seiten Gegenitände angemeldet, dis dahin aber nicht eingeliefert worden, 


wir erſuchen um dezen baldige Einlieferun 


Der Vorſtand des Gewerbe + Vereins. 1 
s v. Weickhmann. Zöpfner. Clebſch. Nagel. Randt. 5 
7 Eine anſtaͤndige Frau, die ſchon mehrere Jahre der Stelle einer Erzieherin 
vorgeſlanden hat und mit gutem Zeuguiſſe verſehen it, wünſcht wieder in demſeſden 


Zathe angeſteilt zu werden. Das Nähere zu erfragen Holzmarkt M 3. 


= 


Gebrüder Rocca, 
Kunſthandlung aus Berlin, 


empfehlen zum gegenwärtigen Dominik ihr fehr reichhaltiges Lager von claſſ. Kupfer⸗ 
ſtichen und Oelgemaͤlden älterer und neuerer Schule, den neueſten Lithographien in 
ſchwarz und co lorirt, Vorlegeblättern zum Zeichnen und Schreiben, fo wie überhaupt 
allen in dieſes Zach einſchlagenden Gegenſtänden. i 
f Indem ſie ein ſehr geehrtes Publikum, die Herren Kunſtkenner und Kunſtlieb⸗ 
haber dlemit ergebenſt erſuchen, fie mit recht zahlreichem Beſuch zu erfreuen, der⸗ 
ſprechen fie zugleich die dilligſten Preiſe und reellſte Bedienung und bemerken nur 
noch, daß ihr Stand in den langen Buden gegenüber Herrn Prina iſt. 


E S e de 
* 9. Dienttag den 9. Auguſt, findet dei günstiger Witterung in der Nee dd 
© ſource zum freundſchaftlichen Verein das zweite Garten⸗Konzert nebit Gartens S 
ns ſtatt, welches den reſp. Mitgliedern ergebenft anzeigt Das ee 

S — S 
10. se Capt. Thomas Lamb von Sun erland, dei en Schi her in Nen chr. 
waſſer in Ladung liegt, um nach St. Johns in Neufoundland adzugehen, empfiehlt 
ſich zur Mitnahme don Paſſagieren. Naͤheres zu erfragen beim Schiffs⸗Abrechuer 

Theodor Pape, Brodtbaͤnkengaſſe M 710. 
11. Ein gut geſittetes Mädchen von ordentlichen Eltern, welches im Schneidern 
und in mehreren Handardeiten wohl unterrichtet iſt, wuͤuſcht gern ein Unterkommen, 
entweder in der Stadt oder auf dem Lande. Näheres iſt zu erfragen im Engliſchen 

Haufe bei Madame Jacobſen. a i 
12 Die Verlegung meiner Wohnung aus der Matzkauſchengaſſe nach der Heil. 
Geiſtgaſſe NZ 959. zeige ich ergebenſt an, indem ich mich zugleich zu einer ſoliden 

und billigen Bedienung im modernſten Geſchmack hiemit empfehle. 
D. Wichmann, Herren ⸗Kleidermacher. 
5 Thaler Belohnung. 

Sonntag Adend iſt am Strießer Kirchhoſe auf der Chauſſer eine Damenuhr 
nebſt Uhrhaken verloren gegangen. Wer dieſelbe im Jutelligenz » Comtoir abgiebt, 
erhält eine Belohnung von 5 Thaler. 

14. Das Danziger Adreßbuch mit einem lithographirten Plane der Stadt Dan⸗ 

zig iſt in der Anhutſchen Buchhandlung für 1 Aa zu baden; einzelne colorirte 

Pläne erhält man a 10 Sgr. in der Kunſte und Muſikalien⸗Handlung des Herrn 

at: Jopengaſſe AE 598. In auswärtigen Kunftpandiungen koſtet der Plau 
gr. 


1. Papageien, Affen und andere Fremdthiere wer⸗ 
den gefanfi in der auf dem Holzmarkt aufgeſtellten Menagerie des 
80 f Menagerie » Zupaber Roſſi. 
60 


pDermie tba ngem _ 
16. In gute Herberge bei Danzig iſt das ſehr legeable Haus ME 38, gebn 
Stall, Hof und Garten von Michaeli c. ab billig zu vermiethen und allenfalls 
ſchon fruher zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. 5 
nn. Hundegaſſe M 270. iſt ein Logis von mehreren Zimmern nedſt allen B= 
guemlichkeiten, und wenn es gewünſcht wird auch mit Pferdeſtall und Futtergelaß, 
u Michaeli rechter Ziehezeit zu vermiethen. Die Miethsdedingungen in der odern 
tage deſſelben Hauſes. 0 ed N 
18. Vier Zimmer mit Küche ꝛc. find einer Familie, oder auch getheilt und an 
einzelne Perſonen ſogleich oder zur rechten Zeit zu vermiethen Hl. Geiſtg. X 959. 
19. Heil. Geiſtgaſſe W 783. find Stuben mit Meubeln zu vermiethen an? 
ſogleich zu beziehen. 5 
20. Langemarkt NZ 433. find auf dem Seitengebaͤnde 2 Stuben nebſt Ram- 
mer und Küche zum 1. Oktober c. an ruhige Bewohner zu termierhenz auch fin? 
daſelbſt noch einige Zimmer für einzelne Civilperſonen zu haben. n 


Aue tionen. 


21. Mittwoch, den 10. Auguſt 1836 Vormittags 11 Ubr, werden die Mäfter 
Richter und Meyer in dem in der Jopengaſſe, an der Ziegengaſſen⸗Ecke N 737 
belegenen Haufe, an den Meiſtbietenden gegen daare Bezahlung in öffentlicher Nue⸗ 
tion derkaufen: 


8 u Krucken Selterswaſſer. 


22. Freitag, den 12. Augnſt 1836 Vormittags um 10 Uhr, wird der unter eich 
nete Makler im Stadtgraben über die Brücke des Legenthors kommend linker Hand 
unweit der Kumſtbrücke durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen daare 
Bezahlung in Preuß. Court. verkaufen: 
Eine Parthie ſtarke lange Baubalfen von 12 
4 21 Zoll Dicke und 26 @ 54 Fuß Länge, 
Eine Parthie Brack⸗Balken⸗Enden. 


Die Herren Käufer werden gebeten ſich zur beſtimmten Zeit recht zehlreich 
einzufinden. i $. Nette 


— 


Sachen zu verkaufen in Danz 19. 
Mobitia oder bewegliche Sachen. 


23. Ein eleganter Stuhlwagen, eine auch zweiſpaͤnnig zu fahren, ſleht billig zun 
Verkauf. Das Nähere zu erfragen Ankerſchmiedegaſſe M 172. 
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24. Mit den neuesten französischen Tapeten, Bordüren, Plafonds ete: 

empfiehlt sich in der reichsten Auswahl und zu den billigsten Preisen die 

Tapeten-Handlung vonn Ci. Wetzel, Tapezierer, 

a N ‚Brodtbänkengasse No. 706. 

25. Wehe Schweine⸗Schmalz a u 5 Sgr. empfichit Otto Gehrke, 
Frauengaſſe M 838. im goldenen Löwen. 

26. iſches Selterswaſſer und holl. Heermge in 746 Tonnen werden dilligſt 

verkauft Heil. Geiſtgaſſe . 957. € 

27. Die ſchnell verariffene pommerſche Perlgraupe iſt wieder zu haben a U 1 

Sgr., reigſchmeckender Rumm die Zlaſche 7 bis 77 Sgr. hoben Seigen M 1185. 


26. Goldraͤhme in allen Breiten von den eleganteſten bis iu 
den einfachſten Muſtern empfiehlt dilligſt - 


: 2 
die Holz⸗Bronce⸗Fabrik des E. Deplanque, ganggafe st. 
29. Einige zwanzig Pferde des Reit- und Wagenſchlages aus den denen Se⸗ 
ſtüten ditthauens, ſtehen vom 6. d. M. ab auf Langgarten W241. zum Verkauf 
bei dem Univerſikäts⸗Stallmeiſter Schmidt aus Königsberg. 
30. Div. achte ital Liquere in deſtochtenen Flaſchen als Marasquin, Vanillen, 
Orangenblüthen, Himbeer, Kirſchen, Zimmt und Melken, Punſch⸗Extract von Goa⸗ 
Arac, Grog⸗Extract, fremder Viſchof⸗ und Cardinal⸗Eſſence von friſchen Orangen, 
achter Citronenſaft, Limonadeneſſence und mehrere Sorten achte friſche aͤtheriſche 
Oele, als Kümmel ⸗, Antes⸗, Citronen⸗, Apfelſinen⸗, Pommeranzen⸗, Bergamott⸗ und 
engl. Pfeffermünzöl find billig zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 
31. Schönen Hochheimer Rheinwein a 20 Sgr., Moſelwein a 9 Sgr. die 
große Flaſche, fo wie achtes ſchoͤnes Barelap Porter a 5 Sgr. die Flaſche, erhält 
man Hundegaſſe . 263. bei Aug. Höpfner. 
32; Dach⸗ und Pharspfannen, Bieberſchwaͤnze u. Mauerſteine von Dauerhaf⸗ 
tigkeit und billigen Preiſen ſind altſt. Graben M 443. zu haben. 
33. Unfer Commiſſionslager der allgemein als die deſten anerkannten Perryſchen 
Stahlfedern ıc. it jetzt auf das Vollſtändigſte ſortirt und empfehlen wir daſſelbe 
der geneigten Abnahme deſtens. . A. Pape & Co., Hundegaſſe W 281. 
— Auf dem Gute Kamlau bei Neuſtadt ſtehen 60 fette Hammel zum Ver⸗ 
kauf. 2 
35. Feinstes Provenceöl, Capern, Sardellen, ächten Schweizerkäse, ächten 
Sago, braunen u. weissen Perlsago, bittre u. süsse Mandeln, Mandeln in Schaa- 
len, Smirnaer- u. Sultan-Rosienen, Datteln ‚„Prünellen, Succade, Engl. Senf, 
Franz. Weinmostrich, in Büchsen und Ankern, Vanille, div. Sorten Thee etc. 
erhält man billig bei Bernhard Braune, Frauengasse 631. 
36. Alle Sorten feine Malerfarben, Bleiweiss, ächt franz, Terpentinöl, ver- 
schiedene Sorten Ocker etc, erhält man in grossen und kleinen uantitäten bei 

8 Bernhard Braune, Frauengasse 831. 
W. Bischof und Cardinal die Flasche zu 10 Sgr. bet 

Bernhard Braune, Frauengasse M 831. 
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Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
(Rothwendiger Verkauf.) 
36. Der zur Kaufmann Ferdinand Wilhelm Brandtſchen Concurs⸗Maſſe ger 
hoͤrige, in der Kiebitsgaſſe WM 6. gelegene Speicherplatz zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fl 
den 6. September 1836 f 
vor dem Artushofe verkauft werden. | pe 
Königlich Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
Nothwendiger Verkauf.) 
39. Zum Verkaufe des zum Nachlaſſe des Kaufmannes Andreas v. Jabinski 
gehörige, in der Tobiasgaſſe dieſelbſt unter der Servis⸗Rummer 1854. und W 12. 
des Hypothekenbuchs gelegenen Grundſtücks, welches auf 2434 = 11 Sgr. 8 K 
zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe abgeſchaͤtzt worden, iſt ein anderweitiger Bietungs⸗Termin 
a auf den 11. Oktober 1836 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Arkushofe angeſetzt. 
Königl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen iu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilla oder unbewegliche Sachen. f 
n Ver kauf.) 5 

Landgericht zu Marienburg. IE 

40. Das in der Dorfſchaft Lichtfelde AZ 60. des Hypothekenduchs gelegene 
Srundftüf der Rademacher Forbuſchſchen Eheleute, abgeſchätzt auf 46 Auf 20 
Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur ein, 


uſehenden Taxe, ſoll 
A 1 am 8. September 1836 


Vormittags um 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Real⸗Prätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤcluſton ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden; auch werden die dem Auf⸗ 
enthalte nach unbekannten Gläubiger: 5 

Kammerherr Tadaͤus v. Kornatzki, wegen eines für ihn auf dem Grundftik 
eingetragenen Lebtagsrechts, RT 

Fräulein Franziska v. Wavadworska, früher in Warſchau, wegen eines auf 
dem Grundſtücke für ſie eingetragenen Capitals von 333 f 10 Sgr., : 

e v. Milewska geb. v. Roßiczevska, für welche auf dem Grundſtück 
eine Proteſtation eingetragen ſteht, 5 u 

iche v. Bormasti 5 Hauptmann Nieelaus v. Mlotzki, für welche 
auf dem Grundftüde ein Capital von 200 A 20 Sgr. eingetragen ſteht, 

Kaufmann Gottfried Szymanski, früher zu Pultuſk, für welchen auf dem 
mehrgedachten Srundſtücke ein Capital von 230 f 25 Sgr. eingetragen ſteht, 
zu demſelbeu oͤffentlich vorgeladen. a 

(Rothweudiger Verkauf.) 1 
11. Das ben Sriedrih und Maria geborne Raderkopf⸗Wortzunſchen Eheleuten 
gehörige, hieſelbſt sub Litt, A. VII. 8. belegene Grundſtück, abgefhägt auf 76 N 


** 
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1 Sgr. ſoll in dem auf a 5 . en 
3: den 10. October e. Vormittags um 10 Uhr i 
im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Ratg Albrecht anderaum⸗ 
ten Termin an den Meiſtbietenden berkauft werden. Die Taxe und der neueſte 
Hype thekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 
Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich die unbekannten Erben der vers 
ehelichten Meta von Zeygendorff geborne Abegg hierdurch oͤffentlich vorgeladen. 
Elbing, den 28. Mal 1836. ö 
5 Königl. Preuß. Stadtgericht. 
(Rethwendiger Verkauf.) ? 
42. Das dem Bäckermeiſter Zeinrich Gutt zugehörige Grund ſtück hiefelbft sub 
Lit. A. III. 74. abgeſchätzt auf 961 e 25 Sgr., ſoll in dem auf 
den 8. October Vormittags 11 Uhr 
im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Stadt⸗Gerichts⸗Rath Klebs anberdum · 
ten Termin an den Meiſtbietenden verkauft werden. Die Taxe und der neueſte Hy⸗ 
pothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 
Eibing, den 3. Juni 1836. 8 
- Königl. Preuß. Stadtgericht. 
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za ae Edietal⸗C(it ationen. 
43. Alle diejenigen welchen: i 

a) an dem Vermögen des am 2. April 1759 in der Stadt Putzig geborenen 
Georg Klanicki eines Sohnes der Georg und Marianne (geborenen Ber⸗ 
ten) Klanickiſchen Eheleute, der ungefähr 17 Jahr alt zur See nach Suri⸗ 
nam gegangen und über 40 Jahr ſeit feinem zurückgelegten 24ſten Lebens⸗ 

jahre ſchon verſchollen, welches Vermögen mit 7 f 12 Sgr. an die Ju⸗ 
ſliz⸗Offizianten⸗Wittwen⸗Kaſſe von Seiten des Koͤnigl. Land⸗ und Gtadrgr 
richts zu Putzig verabfolgt worden, 

d) an der Verlaſſenſchaft des um das Jahr 1786 verſtorbenen Putziger Buͤrgers 
und Seefahrers Ulichael Brun und an dem reſp. Vermoͤgen der Soͤhne des 
Letztern, des Peter Brun, der ſich um das Jahr 1771 zur See begeben und 
des Schuhmachers Martin Brun, die beide ſchon über 40 Jahre, ſeit ihrem 
zurückgelegten 24ſten Jahre verſchollen — und welches Vermoͤgen mit 26 
a 20 Sgr. 3 9, von dem Land. und Stadtgerichte zu Putzig an die Zur 
ſtiz⸗Ofſtzianken⸗Wittwen⸗Kaſſe verabfolgt worden, Not 2 

e) an dem Vermögen des ſchon vor 1772 aus Pugig nach Rußland ausgewan⸗ 
derten, über 40 Jahre ſeit ſeinem zurückgelegten 2Aften Jahre verſchollenen 
Baͤckergeſellen Chriſtian Pomiezynski — welches Vermögen von dem Land⸗ 
und Stadtgericht zu Puig mit 46 N 6 Sgr. 9 & an die Juſtiz⸗ Offi⸗ 
zianten⸗Wiktwen⸗Kaſſe verabfolgt worden a 

d) an dem Vermögen des Schneiders Michael Jawernicki und deſſen Vaker⸗ 
bruders Martin Jawernicki, die beide aus Putzig ſeit ihrem zurückgelegten 
24ſten Jahre ſchon über 40 Jahre verſchollen, und weſches Vermögen von 
dem Land» und Stadtgerichte zu Puig zuſammen mit 34 H 24 Sgr. an 
die Juſtiz,Ofſizianten⸗Wittwen⸗Kaſſt verabfolgt worden, 
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> 
ein Recht zul hen ımöhre, werden zu deſſen Angabe und Nachweiſung insbeſondre 
deſſen unbekannte Erbea, deren Erben oder nächſte Anderwandtt auch ſonſtige Erb⸗ 


nehmer auf 
den 14. Dezember 1836 N 2 

vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius Zarniſch hier im 
Oberlandesgerichts⸗Gebaͤude angeſetzten Termin hiermit vorgeladen. s 

Melden ſich in dieſem Termin die vorſtehend Vorgeladenen unbekannten Iu⸗ 
tereſſenten nicht, fo werden dieſelben und jeder von ihnen ſich Richtmeldende mit 
ihren etwanigen Anſprüchen praͤcludirt, die aufgebotenen Maſſen für erblos erflärt 
und als ſolche dem Staate anheim gefallen erklärt werden. 

„llebrigens faͤllt der in dieſem Intelligenz⸗ Biatte angezeigte frühere, als zu 

„kurz angeſetzt, aufgehobene Termin vom 24. September c. jetzt weg.“ 

Marienwerder, den 8. Dezember 1835. * 

a CLCivil⸗Senat des Königl. preus. Oberlandesgerichts. 
AR: Rachdem über den Nachlaß der zu Neukirch verſtorbenen Einſaſſen Marie 
und Abraham van Rießenſchen Edeleute per deeretum vom 14. Mai b. J. der 
erbſchaftliche Liguldations⸗Prozeß eröffnet worden, ſo werden die unbekannten Nach⸗ 
lak⸗Glaͤubiger zur Liquidation ihrer Forderungen ad terminum 
den 8. September c. erg . 

vor dem Herrn Aſſeſſor Schmidt unter der Verwarnung vorgeladen, daß die aus, 
bleibenden Creditoren ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Zor- 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden ger 
von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, verwieſen werden ſollen. 

Marienburg, den 13. Mai 1836. . 

Königl. Preuß. Landgericht. 


Am Sonntage den 31. Juli find in nachde nannten Kirchen 
5 sum erſten Male aufgeboten: | 
St. Marien Der Barbier Carl Wilhelm Theodor Krüger mit Earoline Feuerab end. 
Königl. Kapelle. Der Schuhmachergeſelle Heintich Auguſt Zöllner mit Safe, Auguſte Pauliat Gehrke. 
St. Johann. Det Barbier Joh. Carl Röder mit Jaft. Anna Henriette Würzel. N 
St. Katharinen. Der Brauerknecht Heinrich Wilhelm Enlvefter mit Igfr. Sufanna Wilhelmine Veriin. 
St. Barbara. Der Reifſchlaͤgergefelle Jocob Heinrich Lemke mit Flor. geb. Gübel verw. Lemkt. 
5 Der Schuhmacher geſele Heinr. Foiepb Zöllner mit Igkr. Auguſte Paulint Gehrfe. 
Der Arbeitämann Job. Carl Baroczewaft mit Anna Reglas Schlicht. 
. 20 5 Samen Suter 1 5 2 e so 
t. Teinitatis. r Wirthſchafter Hert Carl Friedrich Oyet mit a Bark. 
einer a . — David Wyſocki mit der Wiltwe Anna Murle Helena, Ren- 
; vindfa geb. ann. 4 8 
Der Oberkahn- Schier, Balntinus Garbalkt mit Jafr. Florentina Pferichalsti. 


TER Tesa der Gedornen, Copulirten und Setterkrurm 
vom 24. dis 21. Jult 1836. 
es wurden a fämmzlihen Kirdeiprengeln 23 abo ren, 2. Paste n 
and 18 Perfonen begaben. 


